
Video- und Fernsehtechnik

Fernsehvorhang
Beginnen Sie Ihr Fernsehprogramm wie im Kino: Nach dem Einschalten ist

der Bildschirm zunächst dunkel, urn sich anschliel3end wie
bei einem Vorhang in der Mitte ,,zu teilen" und das Bud Iangsarn freizugeben.

Nachrüstbar für moderne Fernsehgerate mit Scart-Buchse.

Aligemeines

Kinoatinosphiire ill_I \Vohnziniiuer - 1st
das mdiich! Auch wenn nih diesem klei-
nen. preiswerten Zusatzgcrht kein Breit-
handhild oder eine hhhere ALiliosung ge-
zauhert werden kann, so hietet hci m Em-
schaiten des Fernschgeriites tier sich lang-
sam hilnende Vorhang enen hesonderen
Ef'lekt.

Ein auBergewöhnhches. aufsehenerre-
gendes Feature. das seibsi hei Fernsehge-
rhten der obersten Preiskiasse kaum zu
finden 1st.

Das in einem handhchen Gchduse aus
der ELV-SoIti ine-Serie unlcrgehrachte
(lerat eriorderi keine Bedienung und kann

sonhit unau ihil I ig hinter dern Fernsehgerat
oder in einem Schrank untergehracht wer-
den

Zur Span nungsversorgung ties Fernseh-
vorhangs kann ein hehehiges, unstabih-
siertes 12V!300mA-Steckernetzteildienen.
und die Verhindung zwischen Fernsehvor-
hang und Fernsehgerht erfolgt Uberein vol I
heschaitetes 21 pohges Scartkahel.

Eine weitere am Fernsehvorhang vor-
handenc Scarthuchse dent zum Anschiui3
externer Komponenten wie Videorecor-
tier. Satellitenreceiver usw. Sdrnthche
Funktionen der Scartbuchse auBer ROB
werden dabei ,.durchgeschieift". Sornit
steht [[jr nahezu aile extern anschlieBharen
Geriite die Scarthuchse weiterhin ohne
Nutzungseinschriinkung zur Verfugung.
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Und Ian gsain offliet sic/i der Vorhcing

zwn Fernsehprograrnni

Der Funktionsahlauf des Femsehvor-
hangs ist denkhar einlach. Mit dem Em-
schalten des Fernsehgerhtes wird die Schal-
tun a getriggert. Der Bildschirni wird so-
fort dunkel gesteuert, und erst nach der
,,Aufwarmphase der BildrOhre" erfolgt
langsam von der Mitte aus die Freigabe des
Bildes. ,,Der Vorhang äffnct sich".

Besonders vorteilhall ist z. B. auch bei
ä!teren Fcrnsehgeräten die Unterdrhckung
eines ..ilauen'' Bildes in der Startphasc, da
sich der Fernsehvorhang erst dann ,.bff-
net", wenn die
Bi!drOhre ausrei-
chend auigeheizt
1st.

Der Anschlul3
der Schaltung ist
denkbar einfach,
da wederEingrif-
fe in den Signaiweg des Fernsehgerites
noch in den Signaiweg extern angeshlos-
sener Komponenten erfolgt. Eine negative
Beeinflussung der Bildqualität ist damit
grundsatzhch ausgeschlossen.

Schaltung

Die ausschlief3lich mit Standard-Bau-
elementen realisierte Schaltung ist in Ab-

hildung I zu sehen. liii wesentlichen he-
steht die relativ einiache Schaltung ais
einer Synchronimpuls-Ahtrcnnstu Ic zur
Erzeugung CiIICS hOrizOntalfrCqLientCn
Steuersignals. verschicdenen Integratoren
rind Komparatoren sowie einer in Abbil-
dung 2 dargestellten Spannungsstahilisie-
rung.

Die Verhindung zwischen Fernsehgerht
und Fernsehvorhang ertolgt fflierein an der
ScarthLichse BU 2 angeschlossenes 2 I po-
liges Standard-Scartkahel.

Das an Pin 19 der Buchse anliegende
FBAS-Signal, bzw. hei S-VHS- rind I-li 8-
Gerilten das BAS-Signal gelangt, zuerst
aul Pin 13 des CMOS-Analogschalters
IC 3 C. Die Signalamplitude betrhgt mit
extern angeschlossenem Videogerht 1 V.
wiihrend ohne externen 75 -AbschIu
2 V an Pin 14 des IC 3 C ansichen.

Wenn wir annehmen, dai3 sich an BU 3
kein externes Videogerht im Wiedergahe-

modus hefindet, I iegt am Schaltei ngang
des IC 3 C (Pin II) cin Low-Pegel an, und
das an Pin 12 anstehcnde Videosignal wird
nach Pin 14 durchgcschallet.

Befindet sich ein extern angeschlosse-
iies Gerht im Wiedcrgabemodus, wechselt
der Pegel an Pin II des IC 3 von ,.low"
nach .,high', rind das Videosignal der cx-
ternen Queue client zur Synchronisation
des Fernsehvorhangs.

Uberclen mitC 13, C 14, R 12 und R 22
aufgebau Len Tiefpal3 zur S Itiru nterdrUk-

kung gelangi das
Signal dann al-if
den Eingang des
mit T 2 und 1 3
a ci f- e ha u ten
Anipi ituclensiebs
zur Synchronim-
pci Is abt re nn u n g.

Hier werden die ini Videosignal enthalte-
nen Synchroni mpulse vom B i Idinhalt ab-
getrennt rind zrir Gleichlaulsteuerung der
mit IC 2 A und IC 2 C aulgehauten Miller-
I ntegratoren herangezogen.

Die am Kollektor des Transistors T 3
ahgenomnienen Coniposit-Sync-I mpulse
sind positiv gerichtet rind weisen unahhiin-
gig vom Eingangssignal eine konstante
Amplitude auf. Ohne Eingangs-Videosi-
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Bud 1: Schaltbild des Fernsehvorhangs
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Video- und Fernsehtechnik

Eiii beso;uierer Effeki, in it wen ig
Sc/ia Itui igsaufwaiid realisiert

gnal liegi am Ko Ile Ltor des Transistors T 3
ciii High-Pe-el an.

D 3 hildet ,usammcn 11111 R 18 und C 15
cine negative Spitzenwertgleichrichtung.
Solange am Kol lektor von T 3 Impulse
anliegen. wird C 15 aufgeladen. d. Ii. an der
Anode von D 3 erhalten wir ein Low-Si-
onal. Erst wenn dhcr einen hineren Zeit-
rauni Lei lie Impulse mehr auftreten ( Fern-
schgerit ausgesehaltet). wiid C IS Ober

18 in it der rela-
ti V grol3en Zeit
konstante VOfl Ca.
0.5 sek wiederent-
laden. Der Pc( - c]
an IC 3 A Pin 0
wechselt	 von
,.Iow nach .,highl
Dieses Signal dient letztlich zum Triggern
des Vorhangs. woraul wir spater noch de-
tail crier ci ngehen.

Mit Hilfe des (I)peralionsverstdrkers
IC 2 A iSt ciii Miller-integrator aulgehaut.
dessen Inlegrationszeii durch R 2 und C 8
hestiinnii vird. Da C 8 wiilirend der Zeit
des horizontalen StrahlrLicklauf s (d. h. zu
Beginn einer eden neuen Zeile) mit dem
CMOS-Schaiter IC 3 B und in Reihe ge-
schaltetem Stromhegrenzungswiderstand
entladen wird. erlialten wir am Ausgang
(Pill I ) einen zur Horizontalfreq ueni ahso-
kit synclironen. sLigezalinf()rmigen Spm-
nungsvcrlaut. dessen S ignalainpl itude Ca.
3 V heirdgt.

Die sdgezahn lOrmige Ausgangsspan-
nung des IC 2 A (Pin I) wiid direkt aulden
invertierenden Eingang des als Konipara-
br arbeitenden Operationsverst)irkers
IC 2 B getlthrt. IJherschreitet der Augen-
hi ickswert der Signal spannung am inver-
tierenden Eingang (Pin 6) den mit R S ciii-
gestellten Gleichspannungswert. wechselt
(icr Ausgang des Komparators IC 2 B
(Pill 	 semen Logikpegel.

Die Symmetric der iechtecklörmigcn
Ausgangsspannung des Komparators kann
lilt R S nu ii so ci ngestel It werden, dat3 die
Schaltilarike (H igh-Low-Wcchsel ) exaLt
in der Bildmitte, d. h. 32  ps nach (1cm
Be-inn des horizontalen Synchronimpul-
ses auftritt.

Das Rechtecksignal wird nun zur Steue-
rlmg des mit IC 2 C aulgebauten Integra-
tors herangezogen. [)ieser Integrator dient
zur Frieugung ci icr Dreieckspannung.
Dazu vid zuniichst der nicht invertierende
Eingang (Pill wie im Obrigen aLich der
nicht invertierende Eingang des IC 2 A
(Pill mit HilIe des Spannungsteilers R 7,
R 19 und R 20 aufhalbe Betriehsspannung
gelegt.

Der Integrationskondensator C 12 wird
Ober (len Widerstaiid R 8 in Ahhdngigkeit
von (Icr Polaritdt (Icr Rechteckspannung
aulgeladen lizw. entladen. Die Anstiegs-
und Ahfailgeschwindigkeit Lind somit die

Ausgangsamplitude des Dreieckgencrators
ist ahhingig von der Integrationsieitkon-
stante R $ • C 12.

Zn Beginn eder neuen Zeile schaltet der
TransistorT 4 fOr (lie Dauer des horitonta-
len Strahlri.icklauts durch und entladt den
Kondensator C 12. Es herrschen soinit im-
merdelinierte Anfangshedingungen flirden
Iniegrationsheginn.

Das an Pill des IC 2 C anstehende.

zeilenfrequenzsynchrone Dreiecksignal
wird (1cm invertierenden Eingang (Pill
des in it IC 4 A an Igehauten schnel len
Komparators iugetiihrt.

Der Koniparator vergleicht nun (lie Au-
genhlickswcrte der Amplitude der Drei-
eckspannung mit eincr an Pin 3 ( nicht in-
vertierender Eingang ) zugeliihrien, lang-
sam linear ansteigenden SpannLing. Solan-
ge (lie SpannLing an Pin 3 die Spannung des
Dreiecksignals zu keinem Augenhlicks-
wert iiherschreitet, licgt an dciii [iher den
Pull-up-Widerstand R 10 mit Spannung
versorgtcn Open-Collector-Ausgang em
Low-Signal. Uherschreitet (lie langsani
ansleigendc Spannung an Pin 3 die .,ncga-

tive Spitzc (Ics Dreiccks" (genau in der
B i Idmitte). wcchsel t der Ausgang (Pill
lur die Zeit ant High-Pcgci. Der Transistor
T I schaltct durch und giht fiber den RGB-
Status-Pin der Scarthuchsc (Pin 16) (las
B i Id in der Mine hegi nncnd frei.

Je hdlier (lie Spannung an Pill des
Komparators anstcigt, desto mchr des Bi I-
des wiid treigegchen. his Ictztendlich (las
gesamte 13 mId in sehen ist (Pin I (idler Scart-
huchse BE 2 lLihrt Low-Pegel

Die linear ansteigende Spannung an
Pill des Komparators IC 4 A wird mit
Hilte des Millcr-Intcgrators IC 2 Derzeugt.
DIme Synchroniinpulsc. d. Ii. hei ausge-
schaltetem Fernschgeriit Iiegt an Pin 10
des CMOS-Schalters IC 3 A eirl High-Si-
gnal. Die an Pill 	 des IC 3 A anliegende

Betriehsspannung wird iiher 1) 4 dirckt
(1cm Eingang ( Pin 13) des IC 2 D zuge-
tiihrt.

Sohald Synchroni mpulse (ictekiicit wer-
(len. wechselt Pin IS des CMOS-Schaltcrs
aul' Massepotential, und (Icr Integrations-
vorgang heginnt. wenn (lie Spannung den
mit R 19 am nicht invertierenden Eingang
cingestellten Wert dherstcigt. Die Zeit his
mm Integrationsheginn hestimint die Dun-

kel phase Lilid.
wdhrend (Icr In-
tegrat ion sphLise
dilnet sich lang-
sam (icr Vor-
hang.

Die iii Ahhil-
dung 2 darge-

stellte Netzteiischaltung des Fernschvor-
hangs ist ausgesprochen cintach und weist
keine Besondcrheiten ant.

Die unstahilisierte I 2V-Betrichsspan-
nung vvird dcr SchaliLing an (Icr Klinken-
huchse BU I iugeiUhrt und gclangt Ober
(lie Sicherung SI I direkt aLit (len Eingang
(Pin I ) des Festspannungsreglers IC I . Aus-
gangsseitig steht dann an Pin 3 cinc stahi-
lisierte Gleichspannung von 10 V ziir Ver-
fLigung.

Eine erste PufferLing und soniit Gldttung
nimmi der Elko C I vor. wdhrend C 2 his
C 4 zur allgcmeincn Stahilisierung dienen
und ein Schwingcn des Netiteils verhin-
dern. Die Ahhlockkondcnsatoren C S his

+10V

C 7 sind (lirekt an (len einzelncn intcgricr-
ten Schaltkreisen positioniert.

Nachbau

Der Nachhau des Fcrnschvorhangs ist
ein(ach, da siiintliche Baucleniente cm-
schl ictU ich I3uchscn au( ciner Leiterplatte
nit (len Ahmcssmgcn 135 mm x 53,5 nmi
Platz (inden.

Die Bestuckung der Leiterplatte wird
mit den insgcsamt 7 Drahthriickcn hegon-
nen, die zuerst aut (lie erforderliche Ldnge
ahgewinkelt, durcli (lie zugehorigcn Boh-
rungeri (Icr Platine gestcckt nod dann nach
dIem IJindrehen der Platine in eincm Ar-
heitsgang testgclOtet werden.

Es lolgen in gleichcr Weise (lie Wider-

l5nA ci[_+
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Bud 2: Netzteilschaltung des Fernsehvorhangs
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stinde und Diodcn. Bei dcii Dioden 1st
un hedi nl an I die ri cht ie PoI an liii zu ach-
ten. Die Katodenseite des Bauelementes
(PIeilspitze) ist jeweils durch einen Ring
ge ken ii ze cli net.

Vor dciii weiteren Besti'icken wenden
zuerst die liberstehenden Dnahtenden so
kunz wie moglich ahgeschniiten.

Wiilirend die Fol ien- und Kerami kkon-
densaionen heIiebi henuni eingeldtet wer-
den dUrlen, ist hei den Elkos unhedingt die
korrekie Pol an Oil Al heachien

nensicherungshalters, in die gleich die
3! 5mA-Feinsiche1-ung geseizt wird.

Beim EinlOten den 3 iniegrienten Schalt-
kneise iSt ebenlalls aufdie nichtige Einhau-
lage in achten. Die Gehiiusekerbe des Ban-
elementes muf3 dabei mit dem entspre-
chenden Symbol mi BestUckungsdruck
iihenei nsti nimen

Nachdem alle elektronischen Kompo-
nenten so welt bestiickt sind. serden die
heiden Scantbuchsen jeweils init 2 Knip-
pingschiauhen 2.9 x 6 mm an idle Platine

geschnauhi und danach mit ausreichend
LOtzinn lestgesetzi.

Das letite zu hesiiickencle Bauieil 1st the
3.5mm-KI inkenbuchse. Beim LOtvongang
sollte bier eine Zn gnof3e Hitzeeinwirkung
unbedingt venmieden verden.

Danach empliehlt es sic h. die Plaiine
hinsichilich Best dckungs fell lenn, kaltcn
Lötstel len und LOtzinnspnitzenn gniindlich
zu ii berpniifen.

Alsdann kOnnen em ersten Funktionstest
und den einlache Ahgleich entolgen. R 5

I.

I

Ansicht der fertig
aufgebauten Leiterplatte

DcrFesispannungsregler( lET I) vid vor
dem AnlOten mit einen Schiaube [VI 3x6mni
und zugehoniger IViutter lie-end auf die
Platine geschraubt.

Danach wenden die Ansch!u13bein
chen der 4 Transistoren so weit wie rnOg-
lich durch die zugehOnigen Bohrungen ge
steckt Lind an der LOtseite sorgfliltig vedO-
tet.

Alsdann folgen die Trimmer R 5 und
R 19 sOW Ic die heiden Hill Oen des Plati-

Stückliste: Fernseh-
Vorhang

Widerstände:
220Q ................................... R3.Rll
470Q- ............................... R 16. R2 21

560Q..........................................R12
2,2kQ ......................................... RIS
2,7kQ.........................................R17
4.7kQ ................................ RIO, R20
IOkQ ..............................R4. R7. R9
18kQ............................................R6
22kQ.......................................... R24
33kQ............................................R8
47kQ.......................................... RIS
I OOk	 ........................................R23
I 2OkQ .......................................... R2
22OkQ ........................................ R13
470k	 ........................................R2 1
820kQ ........................................ R14
PT 10. liegend. SW ............ R5. R19

Kondensatoren:
330pF/ken ..................................C14
lnF ..................................... C8.C12
I OOnF/ker ..... . C2, C4 - C7, C9. C lO
680nF........................................C13
1OpF/25V .................. C3. Cl I. C15
22pF/16V ......................... C 16, C 17
1 OOp F/40V .................................. C I

Hal bleiter:
7810 ..................................	 ICI
TLO84 ............................... 	 1C2
CD4053 ............................ 	 1C3
LM393 .............................. 	 1C4
BC548 ..............................	 ...Tl.T4
BC558 ..............................	 ... T2.T3
lN4148 ............................. 	 1)2 - D4

Sonstiges:
Scanthuchsen ..................B1J2. BIJ3
Klinkenhuchse ..........................BE I
SichenLing, 31 SmA. mT .............. SI I
2 PlatinensichenLingshalten (2 Hiililen)
I Zylindenkopfschrauhe. M3 x 5mm
I Mutter, M3
4 Knippingschnauhen. 2.9 x 6,5111111
I Soitline-Gehituse, hednuckt und ge-
'rust
25cm Silherdnaht, blank

C? ClC3 
ocjo

)c 0 7

0000041 S1c51

00000 I ?t1+	 171
Rig

Cc	 T4

000	 1C4

1C3	
r	 C4

I

Bestuckungsplan
des Fernsehvorhangs

(S y mmetric) wnd so eingestcllt, daLi den
Vonhang sich exakt in den B I Idmitie in
tei len heginnt, rind mit R 19 kann die ge-
wOnschte Venzogenungszeit eingestellt
wenden.

Nach dem Ab g leich bleiht nun noch den
Einbau der Leitenplatte in das daitin vorge-
sehene Gehiiuse ais den ELV-SoItline-
Senie. I)ein Be-inn des Fern sell pro gramms
wie 1111 Kino stehi nun n ichts mehr entee-
gen.

- C12 (

l3II

D
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